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zuM titelbilD: im Stauden-
garten auf dem campus Haste 
stand Susanne Dietz modell für 
das Titelbild dieser Wir-Aus-
gabe. Die Studentin im master 
„landschaftsarchitektur und re-
gionale entwicklung“ ist Teil des 
Forschungsteams, das mobiles 
eye-Tracking in Parkanlagen 
einsetzt. mehr ab Seite 14. 
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2.700 Studierende in Osnabrück und 700 
Studierende auf den Campus Lingen konnte 
die Hochschule Osnabrück Ende September 
zu Immatrikulationsfeiern begrüßen. Wer 
vermutet, dass diese Veranstaltungen ein 
trockenes Pflichtprogramm sind, der kennt 
Benjamin Häring (kleines Foto) nicht. „Bitte 
alle mal melden, die noch eine Unterkunft 
suchen”, fragt Häring beispielsweise gern 
auffordernd in der Aula. Einige Arme gehen 
hoch. „Und jetzt alle melden, die noch ein 
Zimmer frei haben.” Wieder melden sich ei-
nige Erstsemester. „Okay, wir tauschen jetzt 
mal ein wenig die Plätze und dann könnt ihr 
das regeln.” Der Dozent vom Campus Lingen 
findet die richtige Mischung aus Herz, Hu-
mor und auch viel Chuzpe. 
Häring ist Teil eines großen Teams, das die 
Erstsemesterbegrüßung zu einem unbe-

schwerten und zugleich informativen Ein-
stieg in einen neuen Lebensabschnitt macht. 
Zu den Rednerinnen und Rednern zählen 
Hochschulpräsident Prof. Dr. Andreas Ber- 
tram, Vertreterinnen und Vertreter der 
Stadt, des Studentenwerks, der Fachschaf-
ten und des Asta.  Dazu kommt die A-capel-
la-Gruppe „Männersache”, die ihre Wurzeln 
am Institut für Musik der Hochschule hat.  
Ein stimmiges Konzept - wie der große, ab-
schließende Beifall Jahr für Jahr zeigt.    

willkommen! 

Am lachen des Studienanfängers im grünen T-Shirt oder auch dem seines Nebenmanns mit dem Supermann-emblem auf der 
Brust ist es abzulesen: Die neuen Studierenden der Hochschule Osnabrück hatten mächtig Spaß bei der erstsemesterbegrü-
ßung in der Aula am campus Westerberg.


